
Die Deutsche Schutzvereinigung für Wertpapierbesitz e.V. (DSW) vertritt Ihre Stimmrechte auf 
sämtlichen wichtigen Hauptversammlungen. 

Erfahren Sie, wie die DSW abstimmen wird auf der  

Hauptversammlung der Schuler Aktiengesellschaft am 24.9.2020 

Die DSW plant, das Stimmrecht bei allen Beschlussfassungen wie folgt auszuüben: 

 

 DSW-Empfehlung: NEIN 

 

Während die Tagesordnung der ursprünglich im April geplanten HV davon noch nichts enthielt, sieht 

die aktuelle Tagesordnung einen Squeeze-out vor. Dies kommt jetzt doch etwas überraschend und es 

drängt sich der Gedanke auf, dass der Mehrheitsaktionär die Gelegenheit für günstig hält, den 

lästigen noch vorhandenen Streubesitz endlich los zu werden. 

Auf entsprechende Fragen in der Vergangenheit wurde immer verneinend geantwortet. 

Die Schuler AG ist ein Traditionsunternehmen mit hohem Bekanntheitsgrad auch in der 

Wahrnehmung unserer Mitglieder. 

Nach wirtschaftlich schwierigen Jahren ist es beginnend mit der Ära Klebert, in die Erfolgspur 

zurückgekehrt. Die weltweite Technologieführerschaft hat es sowieso inne. 

Natürlich leidet auch Schuler unter der Krise der Automobilindustrie und Corona, verfügt aber 

unseres Erachtens dennoch über eine gute Zukunftsperspektive. Somit ist es bedauerlich, dass 

unsere Aktionäre hier hinausgedrängt werden sollen. 

 

Zusammenfassend ist daher festzuhalten, dass es gerechtfertigt erscheint, gegen alle 

Verwaltungsvorschläge zu stimmen, auch um ein Zeichen zu setzen. 

 

 

Unseren Abstimmungsempfehlungen liegen die DSW-Richtlinien zur Stimmrechtsausübung zugrunde. 

Weitere Informationen zu den DSW-Richtlinien erhalten Sie hier. 

Die DSW behält sich Abweichungen beim Abstimmungsverhalten vor, sofern sich dies aufgrund neuer 

Erkenntnisse als notwendig erweisen sollte. 

https://hauptversammlung.de/home/richtlinien.html

